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sich an, gefolgt von  
Bio-, Umwelttechno­
logie und Logistik

ab 2014 
verstärktes Wachs­
tum von Kultur- und 
Kreativwirtschaft / 
Industrie 4.0

Außenansicht der ZeitWerkStadt RAW-Festival, 2019 Bergbau-Technik-Park im Leipziger Neuseenland

Ab Mitte April 2020 lädt die ZeitWerkStadt ein, Sachsens Pio­
niergeist und die Industriegeschichte der Stadt Frankenberg zu 
entdecken. Auf über 1.600 m2 werden zahlreiche bedeutende 
sächsische Erfindungen auf ihrem Weg in die Welt präsentiert. 
Außerdem gibt es fesselnde Mitmach- und Experimentierstatio- 
nen für alle Altersgruppen und den Time-Cube mit einem 
360-Grad-Kino. Exponate zur Textilindustrie und Teppichwe­
berei sowie Barkas und Framo ergänzen die Schau. Im Original 
in der Ausstellung zu sehen: Die Druckerpresse, die 1845 die 
erste Tageszeitung der Welt nach heutigem Standard druckte!

Die Tage der Industriekultur 2020 versprechen ein einzigarti­
ges Festival zwischen Vergangenheit und Zukunft. Im Rahmen 
der „Frühschicht“ können Kindergarten- und Grundschulkinder 
Betriebe der Region altersgerecht und spielerisch entdecken. 
Die „Spätschicht“ gewährt Erwachsenen exklusive Einblicke in 
die Produktionsabläufe zahlreicher Unternehmen in der Region 
Chemnitz, Zwickau und Erzgebirge, die Werksführungen und 
Gesprächsmöglichkeiten anbieten. Das RAW-Festival als dritter 
Bestandteil der Tage der Industriekultur verwandelt anlässlich 
des Themenjahres die beiden Chemnitzer Schauplätze der  
4. Sächsischen Landesausstellung in spektakuläre  
Event-Locations.

Bereits zum 8. Mal veranstaltet der Industriekultur Leipzig e. V. 
2020 die Tage der Industriekultur. Geboten wird ein breit ge­
fächertes Programm aus zahlreichen Veranstaltungen – von der 
Stadtteil- bis zur Betriebsführung in und um Leipzig. Einen be­
sonderen Akzent setzt die Auftaktveranstaltung am 02.09.2020 
im Leipziger Kunstkraftwerk, deren programmatischer Fokus auf 
der Vergangenheit und Zukunft von Arbeit liegen wird.
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14. – 27. September 2020 
Chemnitz, Zwickau, Erzgebirge I industriekultur-chemnitz.de

3. – 6. September 2020
Leipzig I industriekulturtag-leipzig.de

ab Mitte April 2020
Frankenberg I werde-pionier.de
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Chronologie der sächsischen Industriegeschichte
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fast jede dritte sächsische 
Fabrik stellt kriegsbedingt 
den Betrieb ein, fast alle 
anderen produzieren 
Kriegsgüter

Industriekultur in Sachsen umfasst eine Vielzahl von Themen 
unseres Alltags. Sie bezeichnet unter anderem den Erhalt 
und die Pflege industrieller Errungenschaften und Erfin­
dungen, die von Sachsen aus die Welt eroberten. Auch die 
zahlreichen Industriebauten, die Landschaften und Stadtent­
wicklungsprozesse damals wie heute prägen, ob als industri­
elle Produktionsstätte, Kulturdenkmal oder als revitalisierter 
Veranstaltungsort. Zudem bietet die Industriekultur ein 
stabiles Fundament für eine wachsende Industrielandschaft 
und innovative Wirtschaftszweige wie die sächsische Kultur- 
und Kreativwirtschaft. 

Den Reichtum sächsischer Industriekultur sowie deren 
500-jährige Industrie- und Gewerbetradition feiert der Frei­
staat 2020 mit einem Themenjahr. Mit vielseitigen Veran­
staltungsformaten soll dieser Schatz gepflegt und vermittelt 
werden, mit dem Ziel, das Industriezeitalter in Sachsen 
erfolgreich in die Zukunft zu führen.

Neben den hier vorgestellten Veranstaltungshöhepunkten 
des Jahres der Industriekultur 2020 erhalten Sie auf  
industriekultur-in-sachsen.de fortlaufend Hinweise zu Veran­
staltungen und Erlebnisorten sachsenweit sowie Informatio­
nen zu themenbezogenen Fördermöglichkeiten. Schauen  
Sie rein, besuchen Sie uns und machen Sie mit!

Wir wünschen Ihnen ein inspirierendes Jahr der  
Industriekultur 2020.

Ihre  
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen

Die Energiefabrik Knappenrode ist mit ihren beeindrucken- 
den historischen Anlagen ein Industriedenkmal von natio- 
nalem Rang. 1918 in Betrieb gegangen, bestimmte das 
Klackern ihrer Brikettpressen bis zur Stilllegung 1993 den 
Rhythmus einer ganzen Region. Für den derzeit laufenden 
Umbau des Industriedenkmals stellen Bundesregierung und 
Freistaat Sachsen knapp 2,4 Millionen Euro bereit. 2020 
wird die Energiefabrik als modernes Museum mit außer­
gewöhnlichen Veranstaltungsformaten wieder ihre Pforten 
öffnen. Dann wird eine neue, moderne Dauerausstellung die 
Geschichte des alten Reviers erzählen.

Das Kulturfestival ibug (kurz für Industriebrachenumge­
staltung) verbindet gekonnt Urban Art mit Industriekultur. 
Veranstaltungsorte der ibug sind jährlich wechselnde Indus­
triebrachen Sachsens, die von Kunstschaffenden aus der 
ganzen Welt binnen einer Woche in ein Gesamtkunstwerk 
verwandelt werden. Es entstehen Bilder, Fresken, Installatio- 
nen sowie Gartenparcours. Umrahmt wird das Festival von 
einem Musik- und Filmprogramm. 2019 waren knapp 100 
Kreative an der künstlerischen Brachenrevitalisierung des 
vogtländischen Bahnbetriebswerks Reichenbach beteiligt. 
Das Ergebnis lockte mehr als 10.000 Besucher aus dem 
gesamten Bundesgebiet an.

Die Landesausstellung ist der große Höhepunkt des Jahres 
der Industriekultur. Sie präsentiert die Region Südwestsach­
sen als bedeutendes Zentrum der europäischen Industriali- 
sierung. Die Zentralausstellung im Audi-Bau Zwickau zeigt 
ein breites kulturhistorisches Panorama der sächsischen 
Industrieentwicklung. Parallel dazu finden an sechs authen- 
tischen Orten der sächsischen Industriegeschichte in  
Zwickau, Chemnitz, Freiberg, Crimmitschau und Oelsnitz/
Erzgebirge Schauplatzausstellungen statt.
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Hans Hesse, Bergaltar, 1520/21, St. Annenkirche Annaberg-Buchholz ibug 2019 in Reichenbach: TRECO, ohne Titel Energiefabrik Knappenrode Maker Faire Sachsen, 2019

Seit 2017 bietet das Festival Inspiration und Präsentations­
möglichkeiten für kreative Tüftler und Erfinder. Ob Technik, 
Handwerk oder Produkte, ob Hobby, Beruf oder Forschung 
– auf der Maker Faire Sachsen finden Visionäre ein großes 
Publikum. Anfassen und Ausprobieren der Produkte und 
Kreationen ist ausdrücklich erwünscht. Geboten werden 
viele Mitmachstationen, spannende Vorträge und Work­
shops. Das Organisationsteam aus Industrieverein Sachsen 
1828 e. V. und Kreatives Chemnitz e. V. begeistert mit der 
Veranstaltung Kinder, Jugendliche und Erwachsene auf 
spielerische Weise für Wissenschaft, Technik sowie für den 
lustvollen Umgang mit Materialien und Werkzeugen.

August/September 2020
Überraschungsort I ibug-art.de

3. Juli 2020
Knappenrode I saechsisches-industriemuseum.com

28. – 29. März 2020
Chemnitz I maker-faire-sachsen.de

25. April – 1. November 2020
Zwickau sowie weitere Schauplätze I boom-sachsen.de


